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Der Kessiner 
Bote 

Nr.331                                
1886                                               
Sa, den 27.Nov. 
 
 
In: 
- Mit einem Duell 
seine    Ehre 
wiederherstellen 
-Frühstück im 
Freien 
-Handarbeit 
-Moral und 
Sittlichkeit 
Out: 
- Ehebrecher 
-Liberalismus 
-Neufundländer 
-Chinesen 
 
Top: Instetten 
-Ein wahrer 
Ehrenmann, der als 
Sieger aus dem 
Duell hervorgeht 
Flop: Effi Briest  
-Befleckt die Ehre 
ihres Mannes und 
macht sich für die 
Gesellschaft 
untragbar wegen 
einer kurzen 
Verbindung mit 
Major Crampas  
 

Ausgegrabscht Crampas ! 
Ehrenmann rächt Ehebruch 

 

 
 

 
Kessin- Gestern Morgen um Punkt 6:30 
Uhr  geschah in unserem friedlichen 
Kessin das Unfassbare: Major Crampas 
wurde in einem nervenaufreibendem 
Duell von seinem Gegner, unserem 
hochverehrten Instetten zur Strecke 
gebracht. Diesem Duell ging ein 
unfassbares Verbrechen vorraus, dass 
wir wohl alle schon geahnt haben 
(siehe Interview unten). Vor sieben 
Jahren vergriff sich Cramaps schamlos 
an der gerade erst angetrauten Gattin 
Innstettens -  Effi Briest! Vor zwei 
Tagen fand Innstetten durch einen 
glücklichen Zufall die skandalös, 
anzüglichen Briefen des Majors an 
seine Mätresse. (Morgen exklusiv im 
Kessiner Boten zu lesen!).  Es wird 
spekuliert. Dass um die Affäre zu 
verbergen Effi den ahnungslosen 
Innstetten dazu trieb unser gutes 
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Wetter: Schneeregen 
und Glatteis, bei 
Temperaturen um den 
Gefrierpunkt 
 
Unser 
Kleidungsvorschlag 
für heute: 
Gefütterter 
Unterrock, lange 
Unterhosen und 
Pelzmantel 
 
 

Eine Baronin packt aus 
Die Wahrheit über Effi Briest 

 
 

Kessiner Bote: Guten Tag Sidonie Baronin von Grasenabb, 

Sie als Bekannte von Effi Iinstetten und Major Cram pas, 

was können Sie uns über die angebliche Affäre der b eiden 

Personen sagen? 

Sidonie Baronin von Grasenabb: Was ich zunächst sagen 

will ist, dass Effi mir von Anfang an ein Dorn im A uge 

war:  es überrascht mich nicht, dass  Effi Briest e ine 

Affäre hatte, denn sie besaß nicht die nötige Grazi e 

einer Landratsgattin. 

 Sie war mir schon immer unsympathisch mit ihrer arr oganten und naiven Art,  

Sie passte einfach nicht zu unserem vorbildlichen I nnstetten. Der Arme hat hier 

 am Meisten zu leiden und ist am unschuldigsten, de nn er hat sie, meiner Meinung 

 nach, wirklich geliebt.  

Kessiner Bote: Aber halten Sie es für möglich, dass man unbemerk t in einem kleine 

n Städtchen, wie es nun mal Kessin ist, eine länger e Affäre aufrecht halten kann, ohne, 

dass es jemand bemerkt?  

Sidonie Baronin von Grasenabb: Es ist für mich eindeutig das es Mitwisser gegebe n haben 

musste! Ich will jetzt niemandem was unterstellen, aber ich könnte mir vorstellen, dass 

unser Apotheker oder auch die Bediensteten etwas vo n dieser Affäre wussten und diese für 

sich behielten aus Gründen des Gehorsams. 

Kessiner Bote: Frau Baronin, Sie wissen schon, dass Sie damit ev entuell Unschuldige 

belasten? 

Sidonie Baronin von Grasenabb: Ach, ich finde die Wahrheit muss mal gesagt werde n auch 

wenn sie niemand hören willl. Außerdem werden Sie m ir, einer Baronin, doch keine 

Unehrlichkeit unterstellen wollen?! 

Kessiner Bote: Gewiss nicht Baronin!  

Sidonie Baronin von Grasenabb: Das will ich auch hoffen! Guten Tag!  

 

Effi und Crampas auf 
frischer Tat ertappt! Der 
Fotograph schwieg bis  
heute.  


